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In Salzburg präsentiert Kamen Stoyanov sein neuestes Projekt Artzone-Timezone, das er erst kürzlich in Peking fertig gestellt hat.

In Artzone-Timezone geht Kamen Stoyanov in die 798 Artzone in Peking, um sich dort in Form eines Spiels den Kunstwerken anzunähern und die eingeführten westlichen Vermarktungsmechanismen zu ergründen. Daraus entwickelt er ein Hip-Hop Lied, das von zwei chinesischen Musikern gesungen wird, um die Schnittstelle zwischen Kunst und Unterhaltung zu zeigen. 

Im zweiten in der Ausstellung präsentierten Werk Which one should I buy bringt er ein Sammlerpaar und zwei GalleristInnen dazu an einem Spiel teilzunehmen. Die Budapester Galerien Kisterem und Godot stehen im Wettbewerb und bieten den Sammlern Zsolt Somlói and Katalin Spengler jeweils ein Kunstwerk. Die Kommunikation erfolgt über chat, sowohl die Bilder als auch die KünstlerInnen werden bis zum Kaufentschluss geheim gehalten. 

Kamen Stoyanov, geboren 1977 in Rousse, Bulgarien, lebt und arbeitet in Wien.

Kamen Stoyanov fokussiert in seiner künstlerischen Arbeit zwei wichtige Aspekte. Einerseits die Kritik an hegemonialen Vorstellungen von Kultur und zweitens die Frage, wie diese Vorstellungen sich in architektonischen, urbanen und medialen Repräsentationen manifestieren.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Information & Fotomaterial: Michaela Lederer, Kommunikation & Kuratorische Assistenz, Kontakt: lederer@salzburger-kunstverein.at, +43-(0)662- 842294-15

Öffnungszeiten Ausstellungen: Dienstag bis Sonntag, 12 bis 19 Uhr

Öffnungszeiten Café Cult: Montag 9 – 17 Uhr, Dienstag bis Freitag 9 – 23 Uhr, 1. Samstag im Monat 9 – 15 Uhr (Sonn- und Feiertag geschlossen)

www.salzburger-kunstverein.at

